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Amtsblatt Mr Laibacher Ieitung Nr. 273.
Mittwoch den 28. November 18U«.

@r¥cntttttt$.
L' i. r. Tribunale provinciale in Trieste in virlii

dei poteri conlVriligli da Sun Maeslä i. r. Apo.slolicn
sulla proposta doll' i. r. Procura di Slato list giudicato:

11 nuinero 25 del periodico »I' Arena« di Verona
c precisainente I' articolo di fondo conlio.no g\\ olemonti
malcriali del crimino di nllo Iradimento previslo dal
§ 58 c. Cod. pen. No vieiio. perciö in IMKSC al § 1G
Proc. di slampa o § 36 le«go di slumpa promincialo
il divielo dell' ulterioro sua dissusione e vi vieno con-
giunlo a mcnle del § 38 l<'ggo di slampa il divielo
dell' ullerioro diffusion« negli slali auslriaci di dello
periodico „1' Arena" di Verona.

Trieste li 12 novembre 18GG.

(lU7ll—2) Nr. lU57ll.

Kundmachultg.
Wegen Verpachtung dcs Verzchrungsstcuer^

und 2<lperc. Kriegszuschlags ^ Bezuges von Wein
und Fleisch im Umfange der Bezirke Umgebung
Laidach und Adclsderg für daö Sol.njahr l8tt?
l«nd eventuell lvU^ lind l^<l!> finden bei der Finanz«
Direction in Laibach, und zwar für den erstge-
nannten Bezirk

am 5. D e c e m b e r l ^<»<j,
für Adelsberg aber

am tt. December l ^ t t t t
um l2 Uhr Mittags die neuerlichen mündlichen
Versteigerungen statt.

Näheres im Amtsblatte der Laibacher Zeitung
Rr. 27l vom 2<i. November l8Ml.

Laibach, am 27. November l86tt.

K. k. /mauz-Direction.

(406—2) Nr. 8534.

Kundmachung.
Bei dem Magistrate Laibach kommen für das

Jahr l8lil) folgende Stlstnngcn zur Verleihung:
l . Die Johann Bapt. Bernardini'sche Stif-

tung mit <»5, si, <!(»>,, kr,
'̂ . Die Johann Jakob Schilling'sche Stiftung

mit Ml si 44 kr,
3. Die Georg Tollmeimr'schc Stiftung mit

tw si «77 , kr.
4, Die Hans Iobst Weber'sche Stiftung

mit «4 si, ttU kr.
Auf diese vier Stiftungen haben Anspruch

Bürgersiöchter von Laibach, welche ihren sittlichen
Lebenswandel und ihre Dürftigkeit mittelst lega-
len Zeugnissen, dann ihre im Jahre ll^tttt erfolgte
Verehelichung mittelst Trauungsscheines und die
bürgerliche Abkunft durch die Bürgerrcchtsurkun-
den ihrer Väter nachzuweisen vermögen.

5). Die Johann Niklas Kraskoviz'schc Stif-
tung mit ttö si , auf welche ein durch Unglück
Verarmter oder Verschuldeter aus dem Bauernstande
der St , Pcterspfarre in ^aibach Anspruch hat,

tt. Die Jakob Anton Franzoi'sche Stiftung
mit 3« si, 87 kr., welche an eine arme, ehrbare,
zur Ehe schreitende Tochter aus dem Bürger-
oder niedern Stande verliehen wird.

7. Die Josef Felix Sinn'schc Stiftung mit
5,5 si. 78'/2 kr,, zu welcher zwei der ärmsten
hierortigen Mädchen berusvn sind.

8. Die Johann Bapt, Kova«''sche Stiftung
mit l?5 si. 77 kr., welche stiftungsgemäß unter
vier zu Laibach in unverschuldeter Armuth lebende
Familienvater oder Witwen von unbescholtenem

Rufe und mit mehreren unversorgten Kindern zur
Vertheilung kommt

Bewelber um die vorerwähnten Stiftungen
haben ihre gehörig instruirten Gesuche bis

'/«>. D e c e m b e r I 8 « 6
bei diesem Magistrate zu übcrrl'ichl'n, wobei die-
jenigen, welch.' sich um mehren Sciftungcn alter-
nativ in Kompetenz sehen wollen, abgesonderte
Gesuch.' einzubringen habcn

Stadtmagistrat Laibach, am 2(>.Novbr. «8<i<»
Der Vm^rmeiNer: l),'. V . H . ß-ofta.

(4Un—<!) Nr, I?5,2.

Kundmachung.
Behufs Sichclstcllung der FourageartikVl-Ll>

ferung auf die Zeit vom «. Jänner bis „ l l imn
December !8<i7 für die beim k. k. Gendarlmric-
Flügel in Laibach in ärarisch.'r Verpstegung befindli-
chen Pferdc wird die Licitalions - Verhandlung

am 3. December l. I ,
um l<> Uhr Vormittags, in der Kanzlei des Flügel-
Commando's im Hause Nr. 47 und 48 in der
Gradischa-Vorstadt abgehallen werden.

Hierauf Nesseclirende werden hiezu mit dem
Besätze eingeladen, daß der tägliche Fourage-
bedarf in
cii'< » 3 bis 5 Portionen Hafer :> '/z, Metzen

» » Heu :'l l« Pfund
» » Strcustroh :'> it Pfund

besteht,
Dle Licitationsbedingnisse können beim gê

fertigten Flügel-Commando eingesehen werden.
Laibach, am 2<j. November l86<».

K. k. Vcndarmcric-/liigcl-Commando.


